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Flachshaus-Renovierung war
seine Herzensangelegenheit

zur Gedenkstätte der Schüt-
zenbruderschaft. Mit der
Einweihung des Gebäudes
am 19. Mai 1998 im Rahmen
der Bittprozession in Ha-
mern fand die von Vier ge-
leistete dreijährige Pla-
nungs- und Bauphase einen
würdigen Abschluss. Wir
sind Erich Vier unendlich
dankbar für sein großes En-
gagement und danken ihm,
dass er die Schützenbruder-
schaft „Heilige Familie“ Ha-
mern-Lutum durch seine
langjährige unerschöpfliche
Arbeit mit zu dem gemacht
hat, was sie heute ist. Sein
Wirken im Sinne der Bru-
derschaft für Glaube, Sitte
und Heimat ist einzigartig
und vorbildhaft.
Im Namen der Bruderschaft,

Jana Daldrup

jahrzehntelange Arbeit durf-
te Erich Vier zu Recht die ho-
hen Auszeichnungen des
Bundes der Historischen
Deutschen Schützenbruder-
schaften tragen: Silbernes
Verdienstkreuz (1969), Ho-
her Bruderschaftsorden
(1977), St.-Sebastianus-Eh-
renkreuz (1994) und das
Schulterband zum St.-Sebas-
tianus-Ehrenkreuz (2001).
Erich Vier hat für den Verein
eine unglaubliche Arbeit ge-
leistet und zahlreiche Pro-
jekte des Vereins begleitet
und umgesetzt. In seiner
Amtszeit als Schriftführer
bewirkte er 1974 die Eintra-
gung ins Vereinsregister als
e.V.. Sein Herzensprojekt in
seiner Amtszeit als Bruder-
meister war die Renovierung
des Flachs- und Dörrhauses

BILLERBECK. Die Mitglieder
der Schützenbruderschaft
„Heilige Familie Hamern-Lu-
tum“ trauern um ihren Eh-
renbrudermeister Erich Vier,
der im Alter von 83 Jahren
verstorben ist. Erich Vier trat
1955 in die Bruderschaft ein
und gehörte seit 1960 dem
Vorstand an. Dort wirkte er
von 1960 bis 1984 als
Schriftführer und von 1984
bis 2000 als erster Bruder-
meister für den Verein. Nach
dem Ausscheiden aus dem
Amt des Brudermeisters
wurde er 2001 zum Ehren-
brudermeister ernannt und
stand dem Vorstand bis zu
seinem Tod mit Rat und Tat
zur Seite. Im Jahr 1982 feier-
te er seine Königswürde und
wurde im folgenden Jahr
Bezirkskönig. Durch seine

Ehrenbrudermeister Erich Vier im Alter von 83 Jahren verstorben

Erich Vier ist im Alter von 83 Jahren
verstorben. Er war Ehrenbrudermeister
der Schützenbruderschaft „Heilige Fa-
milie“ Hamern-Lutum. Foto: privat

7 Öffnungszeiten
Hof Schoppmann, Café: Heute
und Sonntag 13 - 18 Uhr

Bücherei: Sonntag 10.30 - 11.30
Uhr
Nottuln
Wertstoffhof: Heute, 9 -16 Uhr

7 Kirche
Seelsorglicher Notfalldienst:

2 0160/ 5935723

7 Gottesdienste
Ss. Fabian u. Sebastian: Sonn-
tag 10 Uhr
Nottuln
Ev. Kirche: Sonntag 11 Uhr (An-
meldung bei Martin Zimmer-
mann 2228767 o. 20157/
34020869)

7 Bereitschaften
Siehe unter Billerbeck Aktuell

Darup aktuell

Kolping freut sich
über erweiterte
Musikanlage

Über eine Spende kann
sich die Kolpingsfamilie
Darup freuen: Durch eine
finanzielle Unterstützung
der Volksbank Nottuln ist
die Musik-und Lautspre-
cher-Anlage des Daruper
Kolpings um eine weitere
Musikbox und Zubehör er-
weitert worden. Alexander
Drees von der Kolpingsfa-
milie Darup bedankte sich
bei deroffiziellenÜbergabe
der Anlage bei Michael
Froning (l.) von der Volks-
bank Darupmit einem Prä-
sent. Foto: privat

Ab sofort am Bahnhof Strom tanken
Elektroautos bestehen.
Im Rahmen des kreiswei-

ten Projektes seien laut Pres-
semitteilung bereits 20 Lade-
stationen im Kreisgebiet rea-
lisiert worden. Planungen
für weitere gebe es. Mit der
Installation der Ladestatio-
nen werde auch das Ziel ver-
folgt, unterschiedlichste,
nachhaltige Mobilitätsfor-
men miteinander zu ver-
knüpfen. Die Standorte sei-
en so ausgewählt, heißt es,
dass entweder eine Ver-
knüpfung mit öffentlichen
Verkehrsmitteln bestehe, sie
sich im stärker frequentier-
ten Innenstadtbereich befin-
den oder sie an touristisch
interessanten Zielen reali-
siert würden. „Der Standort
am Bahnhof erfüllt idealer-
weise gleich alle diese Vo-
raussetzungen“, so Günter
Idelmann, Vorsitzender der
Bürgerstiftung. Die Kosten
für die Ladestation, inklusi-
ve Anschluss, betragen rund
7500 Euro. Eine finanzielle
Unterstützung gab es von
der Bürgerstiftung mit 3500
Euro.

der Ladeinfrastruktur für
Elektroautos sei ein Schlüs-
selfaktor für das Gelingen
der Verkehrswende, sagt
GFC-Geschäftsführer Stefan
Bölte. Damit werde das oft
zitierte „Henne-Ei-Problem“
gelöst. Denn wenn keine öf-
fentlichen Lademöglichkei-
ten verfügbar seien, würden
berechtigte Vorbehalte zum
Kauf oder zum Leasing eines

gung.
„Der Bedarf an weiterer

E-Ladeinfrastruktur wächst,
aus diesem Grund freuen
wir uns, dass wir mit Unter-
stützung der Bürgerstiftung
Billerbeck und der GFC ei-
nen Standort für eine weite-
re Ladestation hier in Biller-
beck gefunden haben“, so
Bürgermeisterin Marion
Dirks. Der weitere Ausbau

karte ist mit dem Smartpho-
ne über einen an der Lade-
säule angebrachten QR-
Code, der einfach abge-
scannt werden muss, mög-
lich. Bei Fragen und Unter-
stützung rund ums Strom-
tanken an dieser Ladesäule
steht auch der Verein für In-
terkulturelle Begegnungs-
projekte (IBP), der den
Bahnhof betreibt, zur Verfü-

BILLERBECK. Es ist die zweite
öffentliche Ladestation für
Elektroautos, die es in Biller-
beck gibt. Nach der Station
am Rathaus-Parkplatz, die
2017 in Betrieb genommen
wurde, wurde nun eine wei-
tere im Rahmen des Projek-
tes „eCOEmobil – Elektro-
mobilität für den Kreis Coes-
feld“ am Bahnhof installiert.
Beide Ladestationen wurden
durch die Gesellschaft des
Kreises Coesfeld zur Förde-
rung regenerativer Energien
mbH (GFC) errichtet und
auch betrieben.
Die E-Ladesäule hat zwei

Ladebuchsen. Alle gängigen
Ladekarten werden mittels
Roaming durch den Abrech-
nungsdienstleister erenja
(Marke der Gelsenwasser
AG) akzeptiert. Künftig wol-
le erenja eine Ladekarte an-
bieten, mit der an allen öf-
fentlichen Ladestationen im
Kreis Coesfeld zu einem ein-
heitlichen „Münsterland-Ta-
rif“ Strom getankt werden
könne, heißt es in einer
Pressemitteilung. Aber auch
spontanes Laden ohne Lade-

Zweite öffentliche Ladestation für Elektroautos installiert

Präsentieren die zweite öffentliche Ladestation für Elektroautos: (v.l.) Martin Althoff (IBP), Klaus Löderbusch
(Elektrotechnik Löderbusch), Stefan Bölte (GFC), Bürgermeisterin Marion Dirks, Dr. Alfred Knierim (Bürgerstif-
tung), Günter Idelmann (Bürgerstiftung) und Werner Hanning (Bürgerstiftung). Foto: sdi

Spielplätze

Über personelle
Aufstockung reden
Leserbrief zum Bericht
„Politik fordert zeitnahe
Umsetzung“ vom 15.8.
Frau Mollenhauers Aussage
(„Nach einer Spielplatz-Be-
reisung erwarte ich, dass es
relativ zeitnah geschieht“)
bringt einen Wunsch vieler
Bürger auf den Punkt. Wenn
nach einer Spielplatz-Berei-
sung, zu der die Anwohner
eingeladen werden, keine
zeitnahe Umsetzung erfolgt,
fördert dies denVerdruss der

Leserbrief

Billerbecker Bevölkerung.
Dann sind pauschale Aussa-
gen wie „die machen ja so-
wieso nicht“ vorprogram-
miert. Damit wiederfährt
den, zum Teil sehr engagier-
ten Mitarbeiter/innen der
Stadtverwaltung Unrecht.
Herr Erfmann führt, unter
anderem für die nicht erfolg-
ten Umsetzungen personelle
Gründe an. Das kann die lan-
gen zeitlichen Verzögerun-
gen aber nicht wirklich ent-
schuldigen. Dann muss zeit-
nah darüber gesprochen
werden, den Bauhof gegebe-

nenfalls personell aufzusto-
cken. Da die Anforderungen
an die Bauhofmitarbeiter
ständig steigen, aber diese
wohl anscheinend keine
„Lobby“ haben, sind hier un-
sere Ratsmitglieder gefragt,
entsprechende Anregungen
im Rat vorzubringen, um in
Zukunft personelle Engpässe
zu vermeiden. Dies würde si-
cherlich von den Bauhofmit-
arbeitern begrüßt und kann
zeitnahe Umsetzungen der
Projekte ermöglichen. Frau
Caluoris Anregung, über
eine Alternative zur Spiel-

platz-Bereisung nachzuden-
ken, ergibt für mich keinen
Sinn, da in dem Zeitungsarti-
kel nichts Näheres hierzu
ausgeführt wurde. Welche
Alternativen gibt es denn?
Die Aussage unserer Bürger-
meisterin („Die Erwartung,
dass wir heute kommen und
morgen alles fertig ist, müs-
sen wir drosseln“) kann kei-
ne Lösung sein. Zwischen
dem Beschluss der Spiel-
platz-Bereisung zur Sach-
senstraße und dem jetzigen
Beginn der Ausführung lie-
gen rund400Tage, alsomehr

als ein Jahr. Niemand ver-
langt eine Umsetzung von
heute auf morgen, aber of-
fensichtlich gibt es hier ein
sehr unterschiedliches Zeit-
empfinden.

Iris Pawliczek
Billerbeck

0 Leserbriefe geben die Meinung
der Verfasser wieder, mit der sich die
Redaktion nicht immer identifiziert.
Diese behält sich Kürzungen vor.
Anonyme Zuschriften werden nicht
veröffentlicht.

29.
Samstag

Termine nimmt
für Sie von
Montag bis
Freitag per
Telefon oder
Mail entgegen:

Veronika Tendahl 2 921 151 termine@azonline.de

Coesfeld aktuell

7 Kalendarium
Namenstag: Sabina
Bauernregel: Wenn der Kuckuck
im August noch schreit, so ruft er
die teure Zeit.

Der kleine Wink: Kümmel wird
noch aromatischer, wenn man
ihn vor der Verwendung kurz ins
lauwarme Wasser einweicht.

7 Öffnungszeiten
Samstagsmarkt: 8 -14 Uhr, Fuß-
gängerzone

Möbelladen der Coesfelder Pfarr-
gemeinden: 10 - 13 Uhr, Lübbes-
meyerweg 5, 2844 90 10

CoeBad: 8 - 13 Uhr u .14 - 19 Uhr,
jeweils 200 Gäste, Online-Reser-
vierung notwendig unter
www.coebad.de

CoeSauna: 10-15 und 16-21 Uhr,
Tickets nur online unter www.
coebad.de

7 Kinoprogramm
Cinema: „Die Boonies - Eine bä-
renstarke Zeitreise“: 15 Uhr;
„Stage Mother“: 17.15, 22.45
Uhr; „I still Believe“: 17.15, 20,
22.45 Uhr; „Der göttliche Ande-
re“: 17.15 Uhr; „The Witch next
Door“: 19.45, 22.30 Uhr; „Max
und die Wilde 7“ : 14.45 Uhr;
„Scooby! Voll verwedelt“: 14.45
Uhr; „The Secret - Traue dich zu
träumen“ : 20, 22.30 Uhr; „Ta-
keover - Voll vertauscht“: 17.15
Uhr; „Meine Freundin Conni -
Geheimnis um Kater Mau“: 15

Uhr; „Chaos auf der Feuerwa-
che“: 14.30 Uhr „Nightlife“: 17
Uhr; „Tenet“: 14.15, 17, 19.30,
19.45, 20, 22, 22.15 Uhr,
2971271

7 SONNTAG

7 Kalendarium
Namenstag: Heribert

7 Öffnungszeiten
CoeBad: 8 - 13 Uhr u .14 - 19 Uhr,
jeweils 200 Gäste, Online-Reser-
vierung notwendig unter
www.coebad.de

CoeSauna: 10-14 und 15-19 Uhr,
Tickets nur online unter www.
coebad.de

7 Kinoprogramm
Cinema: „Die Boonies - Eine bä-
renstarke Zeitreise“: 15 Uhr;
„Stage Mother“: 17.15, 20 Uhr;
„I still Believe“: 17.15, 20 Uhr;
„Der göttliche Andere“: 17.15
Uhr; „The Witch next Door“:
19.45 Uhr; „Max und die Wilde
7“ : 14.45 Uhr; „Scooby! Voll ver-
wedelt“: 14.45 Uhr; „The Secret -
Traue dich zu träumen“ : 20 Uhr;
„Takeover - Voll vertauscht“:
17.15 Uhr; „Meine Freundin
Conni - Geheimnis um Kater
Mau“: 15 Uhr; „Chaos auf der
Feuerwache“: 14.30 Uhr „Night-
life“: 17 Uhr; „Tenet“: 14.15, 17,
19.30, 19.45 Uhr; „David Garrett
- Unlimited Live in Verona“:
17.15 Uhr, 2971271

7 Öffnungszeiten
Freibad: Heute und Sonntag 10 -
20 Uhr

Domkontor: Heute 10 -15 Uhr,
Sonntag 11 -18 Uhr

einLaden: Heute, 11 - 14 Uhr,
Münsterstr. 1

Kath. Öffentl. Bücherei: Sonn-
tag, 10 - 12.30 Uhr

IBP-Café am Bahnhof: Heute und
Sonntag 6 - 19 Uhr

Pfarrbücherei St. Marien Holt-
hausen: Heute 17.45 - 18.45
Uhr, Sonntag 10 - 12 Uhr

Wertstoffhof, Brink 37 in Höven:
Heute, 8.30 - 13.30 Uhr

7 Ausstellungen
Kolvenburg: Heute, 13-18 Uhr,
„Liquified Troubles - Street-Art
Poetry“ von Danny Minnick, bis
1. 11.

Bahnhof: „Augenblicke der Na-
tur“, bis 29.8.

Weltladen: Heute, 14.30-16 Uhr,
Skulptureninsel und Glänzende
Aussichten

7 Kultur
Open Air Sommerkonzert:
Sonntag, 16 Uhr, mit Inge Lüh-
ning & André Nendza, Kolven-
burg, Ticket: 20 Euro, 21540

7 Lebenshilfe
„Corona-Hilfe Billerbeck“: Für
alle Menschen, die Hilfe benöti-
gen unter 202543/9318422
(24 Std.), Mail: info@coronahil-
fe-billerbeck.de oder per Face-
book unter„Corona-Hilfe Biller-
beck“

7 Kirche
Gemeinde unterwegs: Sonntag,
ab 14 Uhr, Reisesegen und Aus-

gabe der Pilgerkarte im Dom für
die Pilgertour rund um Biller-
beck. Individueller Start zu Fuß,
per Rad oder mit dem Pkw; 17
Uhr Segensgebet am Ludgerus-
brunnen.

7 Gottesdienste
Katholisch
St. Ludger: Heute 18 Uhr, Sonn-
tag 8 und 10 Uhr

Kapelle Aulendorf: Sonntag
9.30 Uhr ( Maskenpflicht)

St. Marien Holthausen: Heute
17 Uhr „Kirche unterwegs“ bei
Fam. Hagemann, Dorfbauer-
schaft 9, Sonntag 9 Uhr Hoch-
amt
Evangelisch
Sonntag: 10.30 Uhr

7 Bereitschaften
Notfallpraxis an den Christopho-
rus-Kliniken in Coesfeld, Südring
41: Samstag u. Sonntag: 8 - 22
Uhr, Kernsprechstunde: 10 - 13
und 16 - 19 Uhr

Notfallpraxis für Kinder und Ju-
gendliche an den Christophorus-
Kliniken in Coesfeld, Südring 41:
Samstag, Sonn- und Feiertag, 10
- 13 und 16 - 19 Uhr

Dringende Hausbesuche, Au-
genarzt und HNO-Arzt unter
2116 117

Zahnarzt: 201805/ 986700
Apotheken: Heute: Hirsch Apo-
theke, Bahnhofstr. 9, Horstmar,
202558/7260 u. Sonnen-Apo-
theke, Marktstr. 1, Dülmen,
202594/949455; Sonntag:
Stifts-Apotheke, Schlaunstr. 5,
Nottuln,2 02502/597

Krankentransporte: 2 02541/
19-222
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